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Albinotische Alpen-Kleinwühlmaus Microtus
(Pitymys) multiplex (Fatio, 1905) im Bergeil (Yal
Bregaglia)

von Remo Maurizio

Am 15. Juni 1988 wurde beim Mähen eine vollständige albinotische Kleinwühlmaus

auf einer leicht geneigten, südexponierten Fettwiese oberhalb Soglio,
1120 m Mh., tot gefunden. Der Kadaver war noch frisch und zeigte bloss eine
Vorderbein-Verletzung. Das Fell war völlig reinweiss, die Augen hellrot. Die Hin-
terfüsse wiesen 5 hellrosa Sohlentuberkel auf. Das adulte männliche Tier zeigte
folgende Körpermasse: Kopfrumpf 106 mm, Schwanz 35 mm, Hinterfuss 17 mm,
Ohr 9,5 mm, Gewicht 26,5 g. Die gut entwickelten rosaroten Hoden waren 9 mm
lang.
Anhand des Schädels liess sich das Tier als altes Exemplar von Microtus (Pitymys)
multiplex identifizieren. Zum Vergleich benutzte ich Schädel von Microtus (Pitymys)

multiplex und Microtus (Pitymys) subterraneus aus dem Bergeil, sowie die
Masszahlen von Microtus (Pitymys) multiplex vom Monte Baldo (Norditalien)
aus dem Handbuch der Säugetiere Europas (1982), S. 420^421.
Schädelmasse des albinotischen Tieres: Condylobasallänge 24,8 mm, Zygomati-
sche Breite 14,8 mm, Occipitalbreite 11,9 mm, Interorbitalbreite4,0 mm, Diaste-

Beleg der albinotischen Alpen-Kleinwühlmaus. Foto R. Maurizio
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malange am Oberschädel 7,2 mm, obere Backenzahnreihe 6,0 mm, Schädelkapselhöhe

mit Bulbae 8,7 mm, Mandibulalange 14,9 mm.
Der Schädel zeigt das eher rundliche Profil und die verhältnismässige grosse Höhe
wie es fur multiplex typisch ist. Auch die Sutur zwischen Nasalia und Frontaha
deutet die «multiplex-Zwickel» an (Samt Girons, 1971). Die Zahne präsentieren
sich stark abgenützt. Am M3 sind die beiden zweiten Dentindreiecke voneinander

getrennt.
Albinismus kann bei allen Saugetierarten auftreten. Bei Microtus (Pitymys) multiplex

(eine bis heute wenig untersuchte Art) scheint das Phänomen noch nie
beobachtet worden zu sein (bnefl. Mitt. von A. Meylan; Variation-Beschreibung im
Handbuch der Saugetiere Europas).
Das Präparat des altbinotischen Tieres wird in der Sammlung des Talmuseums
«Ciasa Granda» m Stampa aufbewahrt.
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